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Seit über 20 Jahren bringen wir Berlins Kreislauf in Schwung.

UNSERE LEISTUNGEN 

  Papier-Recycling
  Glas-Recycling
  Abfallmanagement
  Containerdienst
  Gewerbeabfälle zur Verwertung
  Dachpappenentsorgung

Erfahren Sie jetzt, wie auch Sie fi t bleiben und dabei die Umwelt schonen!

Berlin Recycling GmbH
Monumentenstraße 14
10829 Berlin

T (030) 60 97 20 0
E info@berlin-recycling.de
www.berlin-recycling.de

GUT FÜR DEN 
KREISLAUF,  
GUT FÜR’S KLIMA. 
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	 Nutzen Sie die offizielle 
Corona-Warn-App oder 
CovPass-App.

	 Vermeiden Sie 
die Bildung von 
Menschenmengen.

	 Beachten Sie die 
Hinweise in der 
Spieltagsinformation.

	 Nutzen Sie den auf dem  
Ticket vermerkten 
Sitzplatz.

	 Halten Sie sich  
möglichst auf Ihrem  
Sitzplatz auf.

	 Leisten Sie den Anwei-
sungen des Ordnungs-
personals bitte Folge.

Schützen Sie sich und andere in der Max-Schmeling-Halle:

Tragen Sie permanent 
einen Mund-Nase-Schutz

Halten Sie mindestens
1,5m Abstand

Desinfizieren und reinigen
Sie sich die Hände

Beachten Sie Laufwege
und Beschilderung
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Das große Jubiläumsspiel 

Duell der Aushängeschilder
Sowohl das BR Volleys Team als auch der VfB 
Friedrichshafen waren in dieser Woche schon in 
der CEV Champions League gefordert, nun tref-
fen sich die beiden deutschen Aushängeschilder 
im Bundesliga-Alltag. Doch alltäglich ist das ewi-
ge Duell zwischen dem Rekordmeister und dem 
amtierenden Titelträger bekanntlich nie. Am heu-
tigen Samstag wird dafür nicht nur das sportliche 
Prestige sorgen, sondern auch die Hallenwette, die 
der Hauptstadtclub und sein Titelsponsor Berlin 
Recycling anlässlich des zehnjährigen, gemeinsa-
men Jubiläums eingegangen sind.
 
Während die BR Volleys am Mittwoch in ihrem 
Volleyballtempel einen perfekten Start in die 
Königsklasse hinlegten, musste der VfB Friedrichs-
hafen – ebenfalls in eigener Arena – einen ersten 
Rückschlag verdauen. Mit 3:0 (26:24, 25:16, 25:21) 
gelang den Berlinern trotz Anlaufschwierigkeiten 
ein ebenso wichtiger wie souveräner Erfolg gegen 
Vojvodina Novi Sad (SRB). Parallel lieferten sich die 
Häfler in ihrer Gruppe einen intensiven Schlagab-

tausch mit Knack Roeselare. Am Ende musste man 
sich dem belgischen Topclub knapp mit 2:3 (18:25, 
25:23, 16:25, 25:22, 9:15) geschlagen geben. Beiden 
Teams blieben also nur zwei Tage zur Regeneration 
vor dem direkten Duell. 

„Vielleicht haben wir ein Korn mehr gespart, aber 
das wird am Samstag nicht der ausschlaggebende 
Punkt sein. In diesem Duell kommt es auf ande-
re Dinge an. Es ist vor allem eine Kopfsache“, sagt 
Außenangreifer Ruben Schott, der im orangen Tri-
kot bereits einige Schlachten gegen den VfB ge-
schlagen hat und auch am Mittwoch seinen Beitrag 
zum 14. Sieg im 14. Saisonspiel leistete. Obwohl 
Friedrichshafen nicht mit einem Erfolgserlebnis 
in die Max-Schmeling-Halle kommt, erwartet der 
Nationalspieler den Kontrahenten vom Boden-
see stärker als noch beim 3:0-Auswärtssieg im 
Oktober: „Ich sehe bei unserem Gegner seitdem 
schon eine Entwicklung. Die Mannschaft hatte vie-
le Verletzungen und Unwägbarkeiten zu überste-
hen, konnte sich aber stabilisieren.“ Ein erneuter Fo
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Rückschlag ereilte die Häfler beim jüngsten Cham-
pions League Match: Mittelblocker Lukas van Ber-
kel knickte um und musste bereits im ersten Satz 
gestützt vom Court. Aufgrund der Vorzeichen und 
der Tabellensituation fällt den Gastgebern unwei-
gerlich die Favoritenrolle zu, welcher das Team 
auch gerecht werden 
möchte. „Unsere Se-
rie soll nicht gegen 
Friedrichshafen en-
den. Es geht um die 
nächsten Punkte und 
dieses Duell ist auch 
ein Fingerzeig in Rich-
tung des wichtigen 
Pokalspiels kurz vor 
Weihnachten“, betont Co-Kapitän Schott. 

Aber nicht nur sportlich wird dem Publikum an 
diesem Samstagabend in der Max-Schmeling-
Halle etwas geboten, denn anlässlich des Jubilä-
ums „10 Jahre Berlin Recycling Volleys“ gibt es ein 

buntes Rahmenprogramm. Zum Beispiel werden 
die Hauptstädter aus diesem Anlass in Sondertri-
kots auflaufen. Schott weiß noch nicht, was genau 
ihn und seine Mitspieler erwartet: „Wir haben die 
Trikots auch noch nicht gesehen. Es wird also eine 
Überraschung. Aber nach allem, was ich gehört 

habe, werden es echte 
Sammlerstücke sein.“ 
D i e s e  w e r d e n ab 
Sonntag signiert und 
“matchworn“ zuguns-
ten der BR Volleys 
Nachwuchsarbeit im 
Rahmen eines Crowd-
funding versteigert . 
A uß e r d e m ko mm t 

es zur Auflösung der großen Hallenwette, denn 
alle Zuschauer und Fans waren heute aufgerufen, 
im Trikot in den Volleyballtempel zu pilgern, um 
Titelsponsor Berlin Recycling 3.000 Euro für das 
SCC JUNIORS Talente-Camp im Sommer 2022 zu 
entlocken.Fo
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„Unsere Serie soll nicht gegen 
Friedrichshafen enden. Es geht um 

die nächsten Punkte und dieses 
Duell ist auch ein Fingerzeig in 

Richtung des wichtigen Pokalspiels 
kurz vor Weihnachten“
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Name Funktion Geburtsdatum Nation
Cédric Enard Trainer 20.03.76 FRA
Lucio Oro Co-Trainer 19.04.77 ITA
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Berlin 
Recycling 

Volleys

Nr. Name Position Geburtsdatum Größe Nation          
1 Adam Kowalski Libero 16.09.94 180 POL
3 Ruben Schott Außenangriff 08.07.94 192 GER
4 Jeffrey Jendryk Mittelblock 15.09.95 205 USA
5 Nehemiah Mote Mittelblock 21.06.93 203 AUS
6 Sergey Grankin Zuspiel 21.01.85 194 RUS
7 Georg Klein Mittelblock 22.08.99 200 GER
8 Anton Brehme Mittelblock 10.08.99 206 GER
9 Timothée Carle Außenangriff 30.11.95 198 FRA

10 Santiago Danani Libero 12.12.95 178 ARG
11 Cody Kessel Außenangriff 03.12.91 197 USA
12 Samuel Tuia Außenangriff 24.07.86 195 FRA
13 Benjamin Patch Diagonal 21.06.94 205 USA
15 Matthew West Zuspiel 01.10.93 197 USA
17 Marek Sotola Diagonal 05.11.99 208 CZE

SEIT 10 JAHREN 
EIN UNSCHLAGBARES TEAM. 

© Eckhard Herfet, Conny Kurth, Maurizio Gambarini

SEIT 10 JAHREN SEIT 10 JAHREN 
EIN UNSCHLAGBARES TEAM. 

© Eckhard Herfet, Conny Kurth, Maurizio Gambarini

SEIT 10 JAHREN 
EIN UNSCHLAGBARES Berlin Recycling GmbH

Monumentenstr. 14, 10829 Berlin

T  (030) 60 97 20 0
E  info@berlin-recycling.de

www.berlin-recycling.de

Glas-Hotline: 0800 – 33 44 14 0
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VfB 
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Nr. Name Position Geburtsdatum Größe Nation          
1 Milan Kvrzic Zuspiel 16.05.04 191 GER
2 Avery Aylsworth Libero 18.10.96 180 USA
3 Stefan Thiel Zuspiel 15.10.97 185 GER
4 Vojin Cacic Außenangriff 31.03.90 202 MNE
5 Daniel Muniz De Oliveira Außenangriff 21.08.97 197 BRA
6 Andri Aganits Mittelblock 07.09.93 207 EST
7 Luciano Vicentin Außenangriff 04.04.00 197 ARG
8 Blair Bann Libero 26.02.88 195 CAN
9 Dejan Vincic Zuspiel 15.09.86 202 SLO
10 Ben-Simon Bonin Außenangriff 03.01.03 201 GER
11 Marcus Böhme Mittelblock 25.08.85 212 GER
12 Lucas Joshua Van Berkel Mittelblock 29.11.91 210 CAN
14 Lukas Maase Diagonal 28.08.98 212 GER
15 Simon Hirsch Diagonal 03.04.92 204 GER

Name Funktion Geburtsdatum Nation
Mark Lebedew Trainer 06.05.67 AUS
Thomas Ranner Co-Trainer 31.07.87 GER

SEIT 10 JAHREN 
EIN UNSCHLAGBARES TEAM. 

© Eckhard Herfet, Conny Kurth, Maurizio Gambarini
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Monumentenstr. 14, 10829 Berlin

T  (030) 60 97 20 0
E  info@berlin-recycling.de

www.berlin-recycling.de

Glas-Hotline: 0800 – 33 44 14 0
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Die Fans des VfB Friedrichshafen machen wahr-
lich harte Zeiten durch. Im Herbst 2020 wurde 
die geliebte ZF Arena wegen baulicher Mängel 
geschlossen, als Alternative sprang die Messe 
Friedrichshafen mit der Zeppelin CAT Halle A1 in 
die Bresche. Aber wegen der Pandemie blieben 
die neuen Tribünen unbesetzt und zu sehen beka-
men die Friedrichshafener ihre Stars allenfalls im 
Stream oder TV. In der laufenden Spielzeit sind 

Zuschauer bekanntlich erlaubt, aber den Weg in 
die Messehalle kann man sich am Bodensee spa-
ren. Weil das Messegeschäft wieder verstärkt 
angelaufen ist , stand die Halle aufgrund von 
Terminkollisionen nicht mehr zur Verfügung. Die 
VfB-Verantwortlichen machten sich auf die Suche 
nach einer neuerlichen Alternative – und wurden 
fündig. Ihre Heimspiele tragen die Häfler in dieser 
Spielzeit nun in der ratiopharm arena in Neu-Ulm 

 Den Gegner im Blick

 Erneuter Zwangsumzug

Blaue Wand 
Mit im Schnitt 2.11 Metern ist der 
VfB-Mittelblock der größte der Liga 
und egal, welcher der drei Häfler 
Hünen auf dem Court steht, es nimmt 
sich nicht viel. Marcus Böhme und 
Andri Aganits begegnen sich auf 
Augenhöhe (2.12 m), der Kanadier Lucas 
Van Berkel muss sich nur die Haare 
hochgelen, um mitzuhalten (2.10 m).  

Markus Steuerwald
… spielte in der Finalserie zwischen 
Friedrichshafen und Berlin im Mai das 
letzte Match seiner Profilaufbahn. 
Inzwischen ist der ehemalige Welt-
klasse-Libero nach Berlin gezogen 
und deshalb auch des Öfteren in der 
Max-Schmeling-Halle anzutreffen – 
heute sogar wieder als Co-Kommen-
tator im BOUNCE HOUSE.

Mark Lebedew
… kehrt heute mit seinem neuen 
Verein VfB Friedrichshafen erstmals 
für ein Bundesliga-Spiel in den 
Volleyballtempel zurück. Der Berliner 
Meistertrainer von 2012, 2013 und 
2014 nahm aber bereits zuvor schon 
einmal als Gästetrainer auf der Bank 
Platz, mit Jastrzebski Wegiel in der 
CL-Saison 17/18.

KURIOSES & WISSENSWERTES
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Jetzt Tickets sichern!Jetzt Tickets sichern!
www.primetimetheater.dewww.primetimetheater.de

NEUNEU

um die
Kampf  

Kevins 

Liebe



aus. Der Haken: Die Fans müssen den mehr als 100 
Kilometer weiten Anfahrtsweg bewältigen, mit 
dem Auto immer die B30 in nördlicher Richtung. 
Nicht auszumalen, wenn die BR Volleys und alle 
Fans, anstatt in den Volleyballtempel in Prenzlauer 
Berg zu pilgern, eine Anreise nach Magdeburg oder 
Cottbus in Kauf nehmen müssten …

Aber es ist und bleibt die derzeit beste Option für 
den VfB. Laut Geschäftsführer Thilo Späth-Wester-
holt erfüllten andere Hallen in der Bodensee-Re-
gion entweder die Voraussetzungen nicht oder es 
gab keine freien Kapazitäten. Und die moderne 
und mehr als 6000 Zuschauer fassende Multifunk-
tionsarena in Neu-Ulm hat auch einige Vorteile zu 
bieten. Schon nach der Schließung der ZF Arena 
hatte es die ersten Gespräche mit der Betreiberge-
sellschaft gegeben. Vor dieser Saison wurden die 
Überlegungen dann zwangsläufig konkreter. „Es 
war schon immer das Ziel und auch der Anspruch, 
viele unterschiedliche Veranstaltungen und Events 
nach Ulm/Neu-Ulm zu bringen“, sagte Richard King, 
der Prokurist der ratiopharm arena. „Dass wir mit 
dem VfB Friedrichshafen einen zweiten und dazu 
noch überaus erfolgreichen Club gewinnen konn-
ten, ist natürlich großartig.“ Der andere große 

Verein ist der Basketball-Bundesligist Ratiopharm 
Ulm. Die Mannschaf t jedenfalls habe Späth-
Westerholt zufolge durchweg positiv auf den 
Umzug reagiert. Für die Fans ist die weite Strecke 
gepaart mit den Corona-Einschränkungen offenbar 
noch eine gewisse Hürde. 1.400 Zuschauer sahen 
den Sieg der BR Volleys am 16. Oktober, 422 kamen 
gegen Lüneburg und 682 gegen Giesen.

Für Mark Lebedew, den früheren Coach der 
BR Volleys, kam die Nachricht vom Umzug nach 
Ulm/Neu-Ulm zu Saisonbeginn überraschend: „Für 
den Club ist die Situation mit der geschlossenen 
ZF Arena und mit Corona sehr schwierig. Aber wir 
freuen uns diese Saison, in so einer tollen Halle 
spielen zu dürfen.“ Eine feste Heimat für das Trai-
ning konnte Friedrichshafen nach einer Odyssee 
von Halle zu Halle in den ersten Wochen inzwi-
schen ebenfalls finden. In der Messe steht ein Hal-
lendrittel der Messehalle B4 zur Verfügung. Hier 
wurde zusätzlich ein Kraftraum eingerichtet und 
am vergangenen Samstag wurden die Tore dort 
für die Fans zu einem öffentlichen Training geöff-
net. Mit dem neuen Zentrum für die tägliche Arbeit 
zeigte auch die Formkurve der Friedrichshafener 
zuletzt nach oben.

10



www.spielbank-berlin.de

Kein Spiel ohne Risiko. Informieren Sie sich über Spielen mit Verantwortung unter: 
www.spielerschutz-berlin.de | Hilfe unter: 0800-137 27 00 (BZGA | Mo.–Do. 10–22 Uhr, 
Fr.–So. 10–18 Uhr) oder online unter: www.check-dein-spiel.de | Einlass ab 18 Jahren!

Sie fi nden uns außerdem hier:

Potsdamer Platz 

Am Fernsehturm | Ellipse Spandau

Machen Sie Ihr Spiel am Ku‘damm 31:

American Roulette | Automatenspiel  

Baccarat | Black Jack

Besuchen Sie die neue Spielbank 
am Ku‘damm 31.

SCAN MICH

Gewinnen Sie

1 von 5
Willkommens-
geschenken!

Wir wünschen den BR Volleys 

ein erfolgreiches Spiel!



Drückduell

VS.

23 (1.) 21 (3.)

Punkte

Angriffsquote
62 % (5.) 50 % (26.)

Alter

26
Größe

205 cm

Alter

36
Größe

212 cm

77 (16.) 41 (22.)

*Statistik Bundesliga-Hauptrunde 21/22, in Klammern ligaweite Platzierung

Mittelblock Mittelblock

#4 Jeffrey Jendryk #11 Marcus Böhme
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VON DEN MACHERN VON

DAS WEDDING-PANKOW-FREUNDSCHAFTS 

MUSICAL

www.primetimetheater.de

PREMIERE  18. FEBRUAR 22

NEUNEU
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DAS WEDDING-PANKOW-FREUNDSCHAFTS 

MUSICAL

www.primetimetheater.de

PREMIERE  18. FEBRUAR 22

NEUNEU



Rang Team Spiele Siege Sätze Punkte

1 BERLIN RECYCLING Volleys 10 10 30:2 30

2 SWD powervolleys Düren 11 9 28:15 24

3 United Volleys Frankfurt 8 6 20:11 18

4 VfB Friedrichshafen 8 4 16:13 13

5 WWK Volleys Herrsching 10 4 14:21 12

6 SVG Lüneburg 10 4 16:23 11

7 Netzhoppers KW 8 3 16:20 9

8 Helios Grizzlys Giesen 11 2 15:27 9

9 TSV Haching München 10 1 6:29 3

Tabelle   Stand 28.11.2020 Presented by

14



Ansetzungen Termin

Lüneburg vs. Herrsching 04. Dez | 17:30

BR Volleys vs. Friedrichshafen 04. Dez | 20:00

Düren vs. Frankfurt 05. Dez | 17:30

Giesen vs. KW-Bestensee 07. Dez | 19:30

 Ergebnisse & Ansetzungen
Ergebnisse 26. - 28. Nov.

Herrsching vs. Haching München
(25:18 25:18 25:18) 3 : 0

Lüneburg vs. BR Volleys
 (16:25 18:25 21:25) 0 : 3

Herrsching vs. Giesen
 (24:26 15:25 20:25) 0 : 3

KW-Bestensee vs. Düren
(18:25 25:27 25:21 19:25) 1 : 3

Haching München vs. Giesen
 (24:26 25:22 25:23 17:25 15:7) 3 : 2

15
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Auszeit mit:
Santiago Danani

Argentinier  
durch und durch

Lieblings­
sportverein
Die Boca Juniors 

natürlich

Lieblingsgegner
Die brasilianische 

Nationalmannschaft, 
schließlich ist das 

unser großes Derby!

Guilty pleasure
Weiße Milka-
Schokolade

Lieblings­
musikrichtung

Reggaeton

Lieblings­
superhelden

Die Kids von Rocket 
Power, einer 

Kinderserie aus den 
90ern.

Lieblings­
kleidungsstück
Ich trage gern Jeans.

Lieblingsserie
Vikings oder Peaky 

Blinders – ich 
kann mich nicht 

entscheiden.

Lieblingssportler
Es führt kein Weg an Lionel 

Messi vorbei.

Wenn Santiago Danani seine Lieblinge nennt, wird 
schnell deutlich, dass er ein Vollblut-Argentinier 
ist: Staatsheld ist Lionel Messi und der große Rivale 
heißt für „Tiago“ natürlich Brasilien!
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Lieblingskuchen
Apfelkuchen, was ich 
selbst etwas seltsam 

an mir finde.

Lieblingshobby 
außer Volleyball
Playstation spielen, 
am häufigsten FIFA. 

Lieblingstier
Hunde, ich hatte einen, 

als ich klein war.

Lieblingsauto
Ein Audi RS3, 

deutsche Autos sind 
generell großartig.

Lieblingsapp
Instagram, ich 
verbringe dort 

definitiv zu viele 
Stunden in der Woche.

Lieblingsfach  
in der Schule

Physik, denn ich war 
auf einer technischen 

Schule.

Lieblings­
spitzname

Die meisten nennen 
mich „Santi“, aber 

meine Mutter nennt 
mich „Tiago“.

Lieblingsfort­
bewegungsmittel

Ich würde gern das 
Fahrrad sagen, aber es 
ist wohl ehrlicherweise 

das Auto.

Lieblingsreiseziel
Barcelona, ich war 
schon mindestens 

fünfmal dort, weil ich 
Verwandtschaft in 

Spanien habe.

Lieblingsgericht 
in der Kindheit

Asado, also ein 
argentinisches 

Barbecue. Dabei gibt 
es seeehr viel Fleisch!
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DEZEMBER 2021 – FEBRUAR 2022
SO 05.12. 19:00 Das Wunder vom Späti 
MI 08.12. 20:15 Das Wunder vom Späti
DO 09.12. 20:15 Das Wunder vom Späti
FR 10.12. 20:15 Das Wunder vom Späti
SA 11.12. 20:15 Das Wunder vom Späti
SO 12.12. 19:00 Das Wunder vom Späti
MI 15.12. 20:15 Das Wunder vom Späti
DO 16.12. 20:15 Das Wunder vom Späti 
FR 17.12. 20:15 Das Wunder vom Späti 
SA 18.12. 20:15 Das Wunder vom Späti 
SO 19.12. 19:00 Das Wunder vom Späti 
MI 22.12. 20:15 Das Wunder vom Späti
DO 23.12. 20:15 Das Wunder vom Späti
MI 05.01. 20:15 Das Wunder vom Späti
DO 06.01. 20:15 Das Wunder vom Späti 
FR 07.01. 20:15 Das Wunder vom Späti 
SA 08.01. 20:15 Das Wunder vom Späti 
SO 09.01. 19:00 Das Wunder vom Späti 

FR 14.01. 20:15  Folge 130: 
 **PREMIERE** Kevins Kampf um die Liebe
SA 15.01. 20:15  Kevins Kampf um die Liebe 
SO 16.01. 19:00  Kevins Kampf um die Liebe 
MI 19.01. 20:15  Kevins Kampf um die Liebe 
DO 20.01. 20:15  Kevins Kampf um die Liebe 
FR 21.01. 20:15  Kevins Kampf um die Liebe 
SA 22.01. 20:15  Kevins Kampf um die Liebe 
SO 23.01. 19:00  Kevins Kampf um die Liebe 
MI 26.01. 20:15  Kevins Kampf um die Liebe 
DO 27.01. 20:15  Kevins Kampf um die Liebe 
FR 28.01. 20:15  Kevins Kampf um die Liebe 
SA 29.01. 20:15  Kevins Kampf um die Liebe 
SO 30.01. 19:00  Kevins Kampf um die Liebe 
MI 02.02. 20:15 Kevins Kampf um die Liebe 
DO 03.02. 20:15 Kevins Kampf um die Liebe
FR 04.02. 20:15 Kevins Kampf um die Liebe
SA 05.02. 20:15 Kevins Kampf um die Liebe
SO 06.02. 19:00 Kevins Kampf um die Liebe
MI 09.02. 20:15 Kevins Kampf um die Liebe
DO 10.02. 20:15 Kevins Kampf um die Liebe
FR 11.02. 20:15 Kevins Kampf um die Liebe
SA 12.02. 20:15 Kevins Kampf um die Liebe
SO 13.02. 19:00 Kevins Kampf um die Liebe

Weitere Termine und Karten unter 
www.primetimetheater.de
Adresse: Prime Time Theater 
Müllerstraße 163/Eingang Burgsdorfstr. • 13353 Berlin 

DU BIST
     BERLIN?
              wir ooch.







Der Auftakt in die europäische Saison ist geglückt: 
Im ersten Spiel der CEV Champions League Volley 
2022 siegten die BR Volleys mit 3:0 (26:24, 25:16, 
25:21) gegen Vojvodina Novi Sad. Vor 2.003 Zuschau-
enden wurde Benjamin Patch sowohl MVP als auch 
Topscorer (16 Punkte) für den Deutschen Meister (16 
Punkte), für die Gäste aus Serbien sammelte Milan 
Zecevic die meisten Zähler (14). Im parallelen Duell 
der Gruppe D feierte Zenit St. Petersburg eben-
falls einen 3:0-Sieg, womit die Berliner und die 
„Russischen Riesen“ nun punktgleich die Tabelle 
anführen.

Beim Start in die Königsklasse standen die ange-
schlagenen Cody Kessel (Knöchel) und Anton 
Brehme (Knie) im Kader und durften also trotz 
ihrer Verletzungen etwas europäische Volley-
ball-Luft schnuppern. Timothée Carle blieb es 
einen Tag nach seinem 26. Geburtstag überlassen, 
mit einem Rückraumangriff den ersten Berliner 
Punkt zu markieren. Im Anschluss entwickelte sich 
aber zunächst ein Spiel, in dem die Serben immer 
wieder Akzente mit ihrem Service setzen (1:4, 10:11), 
sich aber kein Team entscheidend absetzen konnte 
(13:13). Nach weiteren guten Aufschlägen der Gäste, 

 S T I M M E N  Z U M  S P I E L
Cedric Enard „Ein Champions-League-Auftakt ist 
niemals einfach, aber wir haben ihn gemeistert. Wir 
mussten mit unseren Emotionen umgehen und hat-
ten Schwierigkeiten in der Annahme. Novi Sad ist 
ohne deren Hauptangreifer Parapunov viel Risiko 
im Aufschlag gegangen und hat Druck erzeugt. Alles 
in allem war es sicher nicht unser bestes Spiel in 
dieser Saison, umso glücklicher sind wir, 3:0 gewon-
nen zu haben. Wir haben trotz der Annahmepro-
bleme stark angegriffen und Ben war heute der 
verdiente MVP.“

Benjamin Patch: „Es hat mir richtig viel Freude 
gemacht, heute vor diesem Publikum. Es ist ein 
Privileg in diesen Pandemie-Zeiten, dass wir solche 
Abende als Profis erleben dürfen. Die Energie in 
der Arena war eines Champions-League-Starts 
würdig und wir konnten uns auf hohem Level 
messen. Volleyball ist ein Sport, der von Energie 
und Rhythmus lebt. Letzterer hat im ersten Satz 
bei uns noch gefehlt. Aber wir sind eine Mann-
schaft, die in sich vertraut und ruhig bleibt. Das 
war der Schlüssel zu diesem wichtigen ersten Sieg.“

 Champions League

 Ein Anfang ist gemacht 
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die auf ihre zwei Legionäre Radoslav Parapunov 
sowie Rafal Miguel verzichten mussten, sah sich 
Enard zu einer Auszeit gezwungen (14:17). Angeführt 
vom Außenangreifer-Duo Carle und Schott, das sich 
immer wieder aus schwierigen Situationen befreien 
konnte, kämpften sich die Männer in Orange zurück 
in die Partie (19:18). Diesen Vorteil gaben die Haus-
herren nicht mehr ab und mit einem Block stellte 
Schott auf 1:0 für Berlin (26:24).

Angetrieben von einem stimmungsvollen Volley-
balltempel und mit der 1:0-Satzführung im Rücken 
schaltete der Deutsche Meister nun einen Gang 
hoch und übte vermehrt Druck mit dem Ausschlag 
aus (10:7, 17:10). Auch trotz kleinerer Unkonzent-
riertheiten geriet der nächste Satzgewinn nicht 
mehr wirklich in Gefahr, die Berliner beendeten 
den zweiten Durchgang erneut mit einem spekta-
kulären Block – dieses Mal packte Mote zu (25:16). 
Obwohl die Angriffsquote bei Novi Sad weiterhin 
sank (36 Prozent), bäumten sich die Serben noch 
einmal auf und der dritte Durchgang blieb lange 
Zeit ausgeglichen (8:7, 16:15, 21:20). Am Ende war es 

aber wie so oft Ben Patch, der im Aufschlag und 
im Angriff den Unterschied machte. Der sprung-
gewaltige US-Amerikaner verwandelte den ersten 
Matchball (25:21) und tütete damit den so wichtigen 
Auftakterfolg auf europäischem Parkett ein. 

BR Volleys Formation
Timothée Carle und Ruben Schott (AA), Nehemiah 
Mote und Jeffrey Jendryk (MB), Sergey Grankin (Z), 
Benjamin Patch (D) und Santiago Danani (L) | Einge-
wechselt: Matthew West, Marek Sotola

Topwerte
Patch 16 Punkte, 2 Asse | Schott 15 Punkte,  
3 Blocks, 67% Angriff | Carle 9 Punkte, 67% Angriff
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Die bessere Autowäsche   
18 x in und um Berlin 
www.cosy-wasch.de

Stark und mit Hochdruck gegen den Schmutz –
faire Pflege für Lack, Felgen und Unterboden

Glanz schön clever: Sparen mit der

COSY-WASCH VIP-CARD
und viele Vorteile erhalten!

Limitierte Auflage. Solange der Vorrat reicht.

Wir machen Dir Deinen Tag so richtig COSY:

SCHNELL. 
SAUBER. 
FREUNDLICH.
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Jeden Montag um 20.00 Uhr ist die HOUSEBESICH-
TIGUNG auf Twitch inzwischen ein Pflichttermin 
für alle, die vom Bundesliga-Volleyball nicht 
genug bekommen. Neben 
den Zusammenfassungen der 
Spiele des Wochenendes wird 
hier unter anderem das „Team 
der Woche“ gekürt. Auf Basis 
der Ergebnisse, aller Statis-
tiken und persönlicher Vor-
lieben stellen Moderator Dirk 
Funk und die Spontent-Redak-
tion wöchentlich ein starkes 
Team zusammen. Hier führen 
die BR Volleys das Ranking 
ebenfalls mit Abstand an. 
In den bisher acht Ausgaben kommt das Berliner 
Team auf insgesamt 17 Nominierungen. Auf Platz 
zwei rangiert Düren mit zehn Nennungen. Wenig 

verwunderlich ist damit auch, dass der Haupt-
stadtclub in Person von Sergey Grankin die Wer-
tung der am häuf igsten nominier ten Spieler 

bestimmt. In fünf der acht 
Votings konnte „Granking“ die 
Redaktion von seinen Künsten 
überzeugen. In der jüngsten 
Auswahl am Montag standen 
mit Ruben Schott, Nehemiah 
Mote, Santiago Danani und 
Grankin erstmals sogar vier 
Spieler einer Mannschaft – ein 
Rekord, den man erst einmal 
einstellen muss!

An dieser Stelle präsentieren die Berliner Kom­
mentatoren Ihren „BOUNCE HOUSE Moment der 
Woche“ – heute von Tassilo Bade

 Der BOUNCE HOUSE Moment der Woche 

Vier auf einen Streich
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 ENERGIEWENDE IST WIE KÜSSEN:
KANN MAN NICHT ALLEINE.

Als Partner für Berlin unterstützen wir  
Unternehmerinnen und Unternehmer  
bei ihrer Energiewende.

www.gasag.de/energieloesungen
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Die STADT UND LAND fördert den Jugendsport in Berlin und 
unterstützt engagiert den Nachwuchs der BR Volleys. 

www.stadtundland.de  

   #echtkommunal
      wenn man gemeinsam 
          etwas bewegt  

 ENERGIEWENDE IST WIE KÜSSEN:
KANN MAN NICHT ALLEINE.

Als Partner für Berlin unterstützen wir  
Unternehmerinnen und Unternehmer  
bei ihrer Energiewende.

www.gasag.de/energieloesungen
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Unsere Gastmannschaften sind stets beeindruckt 
von der Atmosphäre in der Max-Schmeling-Halle. 
Wir als „7. Mann“ haben einen gehörigen Anteil 
daran, dass die Stimmung von den Rängen auf 
unser Team übertragen wird. Doch wie kam es 
dazu? Ab 1994 formierten sich 15 Fans, bestehend 
aus Günter Trotz nebst Familie und Freunden in der 
Sporthalle Sömmeringstraße hinter dem Schieds-
richterstuhl. Für die folgende Saison wurden erst-
mals Jahreskarten zu einem sensationellen Preis 
von 50 DM angeboten. Wer sich dem Fanprojekt 
anschloss, erhielt dazu kostenlos ein Fantrikot. 
Schritt für Schritt wurde die Gruppe somit vergrö-
ßert und dank der überragenden Unterstützung von 
Bernd Paul (und der Paul IT-Service GmbH) fortan 
in neue Dimensionen geführt. Im Jahre 2005 wurde 

der Name „Fanclub 7. Mann“ geboren. Es entstand 
ein für die Volleyball Bundesliga einmaliger Fan-
block, der heute mit seinem orangefarbenen Look, 
einem Riesenbanner sowie den Doppelhaltern mit 
den Portraits der Spieler das Arenabild prägt. Auch 
bei Auswärtsspielen nehmen immer mehr Fans die 
Reisestrapazen auf sich und unterstützen das 
BR Volleys Team. Unsere Philosophie ist, volleyball-
begeisterte Menschen zusammen zu bringen, die 
unsere Mannschaft sportlich fair unterstützen und 
zu der unverwechselbaren Atmosphäre lautstark 
beitragen – ohne Mitglied eines eingetragenen Ver-
eins zu sein.  Die Führung des „7. Mann“ wurde 2015 
von Bernd Paul und Günter Trotz einem Organisati-
onsteam übergeben, dass wir euch hier einmal kurz 
vorstellen möchten: 

Carsten Buchhauser | Koordinator des 
Führungsteams und Organisator der 
Auswärtsfahrten

Thomas Kraut | Schnittstelle zum Verein  
für Saisonkarten und Ticketbuchungen

Silvana Jahnke | Organisatorin der  
Fan-Choreografie (Trommeln, Doppelhalter, 
Banner) und Teammanagerin für  
die Deutschen Fanclub Meisterschaften

Sandra Fuchs (Mausi) | Zuständige für den 
Facebook-Auftritt und die Abfrage des 
„7. Mann“ MVP-Votings bei Heimspielen 

Isabelle Fandrich-Stolt | Verantwortliche für 
den Instagram-Auftritt und Sonderaufgaben

Andreas Felske | Verantwortlicher Öffentlich
keitsarbeit, Betreuer Fanclub-Stand und 
Verfasser VOLLEY MAX-Artikel

Olaf Fuchs (Fuchsi) | Beauftragter für  
Gästefans in der Max-Schmeling-Halle

Bernd Paul und Günter Trotz | Unterstützer 
des Organisationsteams (z.B. Pflege unseres 
Internetauftrittes, Bindeglied zur Geschäfts-
stelle etc.)

Fanclub 7. Mann

 Das  Bild der Fangemeinde prägen

Auf diesen Wegen  
könnt ihr uns erreichen:

Wir freuen uns auf euren Besuch!

Internet	 www.7-mann.de
E-Mail	 fanclub@7-mann.de
Facebook	 fanclub.7.mann
Instagram	 fanclub7.mann
Vor Ort	 Infostand in der MSH

v.l.n.r. Andreas, Isabelle, Silvana, Carsten, Bernd, „Mausi“, Günter, „Fuchsi“ und Thomas
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Hallo liebe VolleyTigers-Freunde  
und VOLLEY MAX-Leser, 

ich bin Daniel, zuständig für die Öffentlichkeitsar-
beit beim VolleyTigers e. V., und gebe euch heute 
anhand meiner Person mal einen Einblick, wie ein 
Heimspiel-Erlebnis aus Fan- und Volunteer-Sicht 
aussieht. Es ist Mittwoch, der 03. November, und 
ich gehe voller Vorfreude auf das Spiel gegen 
die United Volleys Frankfurt in die Max-Schme-
ling-Halle und bin mir zudem sicher, dass unser 
BR Volleys Team heute Abend mit 3:0 gewinnen 
wird – was ich natürlich auch gleich in der App 
(übrigens sehr zu empfehlen!) tippe. Pünktlich bin 
ich in der Halle, um bei den umfangreichen Vorbe-
reitungen mitzuhelfen und werde am Teilnehmer
eingang herzlich begrüßt, denn wir sind „eine 
große Familie“. Ich zähle zum Team, das zirka zwei-
einhalb Stunden vor Hallenöffnung Klatschpappen 
und VOLLEY MAX Ausgaben auf den Zuschauer-
rängen verteilt. 

Aufgrund der Corona-Schutzmaßnahmen müssen 
wir uns als Gruppe natürlich ebenso an die 
Abstandsregeln halten und Maske tragen. Das 
Verteilen ist in diesen Tagen durchaus eine logis-
tische Herausforderung, denn wir legen nicht wie 
früher auf allen Plätzen Artikel aus, sondern nur 
auf den zugewiesenen und verkauften. Nach 90 
Minuten ist die Arbeit in der Regel getan, aber 
die Verschnaufpause ist nur kurz, denn es geht 
direkt weiter zum VolleyTigers-Stand. Dieser 
muss aufgebaut und bestückt werden. Dann ist 
es endlich 18.30 Uhr, der Einlass beginnt und die 
Zuschauer strömen in die Arena. Von vielen werde 
ich erkannt, weil wir bei den BR Volleys eben „eine 
große Familie“ sind. Gelegentlich werde ich bei 
Sonderaktionen auch als zusätzlicher “Ordner“ 

angefragt und ich leiste immer gern Hilfe. Mit 
Spielstart werde ich dann aber endgültig zum Fan, 
fotografiere, f ilme und feuere selbstverständ-
lich das Team an. Mein Platz ist stets im Umlauf, 
von wo aus ich nicht nur alles genau beobachte, 
sondern anderen Besuchern bei Fragen bezüg-
lich 1. Hilfe, dem Raucherbereich oder dem Cate-
ring-Angebot bereitwillig helfe. Nach dem Spiel, 
also wenn sich die Halle leert, bauen wir unseren 
Stand wieder ab und verstauen alles ordentlich in 
unserem Container. 

Wenn unsere Mannschaft dann noch, so wie gegen 
Frankfurt, 3:0 gewinnt und zusätzlich mein Tipp 
aufgeht, gehen wir nach einem erfolgreichen Tag 
glücklich und zufrieden nach Hause. 
�
Euer VolleyTiger – Daniel

Fanclub „VolleyTigers“

Ein Tag als 
Fanclub-Mitglied

Ab heute könnt ihr den neuen VolleyTigers-Kalender 2021 bei 
uns am Fanclub-Stand ansehen und für 9,50 € käuflich erwerben! Fo
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Wir danken unseren VOLLEY MAX Partnern!

Reinickendorfer
Allgemeine    Zeitung

smart Niederlassung Berlin

Verlag
EINFACH MEHR DAVON

Cut For You.  
Maßbekleidung für  
Damen und Herren.

2 x in Berlin.

Termin buchen:
www.cutforyou.com

HUEBER
PERSONAL LEASING UND SERVICE
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Alle Heimspiele 2021/2022 

Zuhause im Volleyballtempel
Datum Tag Uhrzeit  Gegner Ergebnis

06.10.2021 Mi 19:30 Helios Grizzlys Giesen 3 : 0

09.10.2021 Sa 17:30 SVG Lüneburg 3 : 0

20.10.2021 Mi 19:30 TSV Haching München 3 : 0

23.10.2021 Sa 17:30 WWK Volleys Herrsching 3 : 0

03.11.2021 Mi 19:30 United Volleys Frankfurt 3 : 0

01.12.2021 Mi 19:30 Vojvodina Novi Sad 3 : 0

04.12.2021 Sa 20:00 VfB Friedrichshafen

18.12.2021 Sa 20:00 Energiequelle Netzhoppers 

06.01.2022 Do 19:30 SWD powervolleys Düren

12.01.2022 Mi 19:30 Zenit St. Petersburg

26.01.2022 Mi 19:30 Benfica Lissabon

   Bundesliga       CEV Champions League       Pokal 

Alle Termine stets auf  www.br-volleys.de
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Erhältlich alle 2 Monate 
an über 220 Auslagestellen 
in Nordberlin und Umgebung www.raz-verlag.de

Das neue Magazin für 
Nordberlin und Umgebung



Die Privatbank der Hauptstadt.

Anspruch 
verbindet

KLAUS SIEGERS, VORSITZENDER KLAUS SIEGERS, VORSITZENDER 
DES VORSTANDES DER WEBERBANK DES VORSTANDES DER WEBERBANK 

ACTIENGESELLSCHAFTACTIENGESELLSCHAFT

Als Privatbank der Hauptstadt fühlen wir uns eng mit Berlin und seinen Menschen verbunden. Diese 
Verbundenheit bedeutet für uns auch, Organisationen und Vereine zu fördern, die Herausragendes 
leisten. Die Berlin Recycling Volleys gehören zu den besten Volleyball-Mannschaften Europas und leisten 
eine exzellente Nachwuchsarbeit. Mit unserer langjährigen Partnerschaft verfolgen wir gemeinsam das 
Ziel, die Hauptstadtregion nachhaltig zu stärken.
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